Demo gegen Sozialkahlschlag
1. November 2003 in Berlin

PRESSEKONFERENZ AM 28. OKTOBER 2003, 10 UHR

DGB-Haus, Keithstr. 1-3, Wilhelm-Leuschner-Saal

- PRESSEMAPPE -

www.demo-gegen-sozialabbau.de



1. Unterstitzende Organisationen — Auszug

Attac Deutschland

Partei des Demokratischen Sozialismus — PDS

Vereinigte Dienstleistungsgewerkschaft — ver.di
Arbeitslosenverband Deutschland e.V.

Runder Tisch der Erwerbslosen- und Sozialhilfeorganisationen
Allgemeiner Behindertenverband in Deutschland

Gesellschaft zum Schutz von Birgerrecht und Menschenwtrde
Volkssolidaritat

Gruppen der Berliner Friedenskoordination

Anti-Hartz-Blndnis

Gebietsgliederungen und Jugendverbande der GEW, der I1G
Metall, der IG BAU

2. Prasentation der Redner/innen

Auftaktkundgebung, 13 Uhr, Alexanderplatz

1. Nico Weinmann, Gemeinsamer Jugendblock, Kassel

Personendarstellung:
19 Jahre alt, Student Uni Kassel, Grindungsmitglied von "Jugend gegen Sozial-
kahlschlag" (JGS) als Teil des Gemeinsamen Jugendblocks, JGS machte ,Info-
tour* durch Kassler Schulen mit 260 Schiler/innen, organisierte am 17.10.2003
einen Jugendstreik gegen Sozialkahlschlag in Kassel mit 1.500 beteiligten Azubis
und Schiler/innen.

2. Matthias Fritz, Betriebsrat, Mahle GmbH; Stuttgart

Personendarstellung:

Betriebsrat, Vertrauenskorper-Leiter, Koordinierungsausschuss der Gewerk-
schaftslinken, Zukunftsforum Gewerkschaft Stuttgart, Delegierter des IG Metall
Gewerkschaftstages.

3. Erdogan Kaya, Foderation der demokratischen Arbeitervereine (DIDF), Berlin

Personendarstellung:
geb. 1966, Busfahrer Berliner Verkehrsbetriebe, Vertrauensmann bei ver.di, DIDF



4. Dr. llja Seifert, Allgemeiner Behindertenverband in Deutschland (AbiD); Berlin

Personendarstellung:

geb. 1951, war tatig als Literaturwissenschaftler, ehemals Bundestagsabgeord-
neter, aktiv in der deutschen und europaischen Behindertenbewegung, stellv.
Vors. ABID.

Abschlusskundgebung, gegen 14:45 Uhr Gendarmenmarkt

1. Prof. Rainer Roth, Sozialwissenschafter, Fachhochschule Frankfurt

Personendarstellung:
Autor des vor kurzem erschienenen Buchs Nebensache Mensch, Arbeitslosigkeit
in Deutschland.

2. llona Johanna Plattner, Frauennetz im bundesweiten Koordinierungskreis Attac
Deutschland

Personendarstellung:

Kunstlerin - seit Januar 2003 fir das Frauennetz im bundesweiten KO-Kreis von
Attac Deutschland, Schwerpunkte sind Frauen und Globalisierung, Kultur und
Globalisierung.

3. Bernd Riexinger (Bezirksgeschaftsfihrer ver.di Bezirk Stuttgart)

Personendarstellung:
48 Jahre. Neben der taglichen Arbeit als Geschaftsfihrer sind seine besonderen
Schwerpunkte die Tarifautonomie und Sozialpolitik.

4. Harald Rein (Runder Tisch der Erwerbslosen- und Sozialhilfeorganisationen)

Personendarstellung:

geb. 1953, rotierend erwerbslos und prekéarer beschéftigt, tatig als Chemiearbei-
ter, seit 15 Jahren als Sozialarbeiter im Frankfurter Arbeitslosenzentrum, Mitar-
beit: Landeserwerbslosenausschuss ver.di Hessen, Rhein-Main-Blindnis gegen
Sozialabbau und Billigléhne.

3. Ablauf

13:00 Uhr Auftaktkundgebung auf dem Alexanderplatz
gegen 13:30 Uhr Demonstrationszug:

Alexanderplatz, Karl-Liebknecht-Stral3e, Torstral3e, Friedrichstral3e, Un-
ter den Linden, Franzdsische Stral3e, Gendarmenmarkt

gegen 14:45 Uhr Abschlusskundgebung



	Demo gegen Sozialkahlschlag
	1. November 2003 in Berlin
	
	
	- PRESSEMAPPE -



	1. Unterstützende Organisationen – Auszug
	Gebietsgliederungen und Jugendverbände der GEW, �

	2. Präsentation der Redner/innen
	Auftaktkundgebung, 13 Uhr, Alexanderplatz
	Abschlusskundgebung, gegen 14:45 Uhr Gendarmenmarkt
	
	
	3.  Bernd Riexinger  \(Bezirksgeschäftsführer �




